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reformiert.lokal  Kirchgemeinde Zürich Ausgewählte 
Veranstaltungen

Do, 2. Juli, 15 bis 16.30 Uhr
Beratung der Nachbarschafts­
hilfe Kreise vier und fünf
Sie suchen Hilfe im Alltag oder 
möchten andere unterstützen? 
Quartierzentrum Schütze, 
Heinrichstrasse 238

Sonntag, 5. Juli, ab 10 Uhr 
Sommerfest
in und um die Markuskirche 
in Seebach – Familiengottes-
dienst um 10 Uhr, danach Grill, 
Hüpfburg, Kaffeehausmusik …

Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr
Inklusiver Gottesdienst für 
Gehörlose und Hörende
Pfrn. Andrea Ruf; Pfr. Matthias 
Müller-Kuhn; Team; mit Dolmet-
scherin, anschliessend Grillfest 
Kirche Oerlikon

Sonntag, 5. Juli, 11 bis 15 Uhr
«Glitzer»
Familieziit-Gottesdienst  
mit Kinderfest  
Pfrn. Lisa De Andrade 
Grosse Kirche Altstetten

Sonntag, 5. Juli, 14.30 Uhr
WipWest-Gartenkonzert
mit Singer-Songwriterin 
Katharina Busch 
WipWest-Huus, Hönggerstr. 76

Sonntag, 5. Juli, 15 bis 19 Uhr
Zytlos | Kunst und Flohmi
Flohmi-Stände und vieles mehr 
Kirchgemeindehaus Enge

Samstag, 5. Juli, 17 Uhr
Benefizkonzert 
zugunsten der Tsunami-Opfer – 
Mozart, Haydn, Barnes 
Pfrn. Jolanda Majoleth; musikali-
sche Leitung Hitomi Kutsuzawa 
Thomaskirche

Mittwoch, 8., 15., 22., 29. Juli / 
5., 12. August, jeweils 18.30 Uhr
Orgelspiele im Grossmünster – 
Sommerzyklus
Tickets: grossmuenster.ch

Mittwoch, 15., 22. und 29. Juli, 
jeweils 14.30 Uhr
Ökumenisches 
Sommerfilmfestival
Kirchgemeindehaus Unterstrass

Alle Details finden Sie in unserem 
Kalender auf der Website.

VERLOSUNG

Quiz zum Erzählcafé
Reden Sie gern mit anderen Menschen? Dann besuchen Sie doch einmal 
ein Erzählcafé! Aber bitte erst, nachdem Sie hier einige Fragen dazu 
beantwortet haben. Die Buchstaben nach der richtigen Antwort ergeben 
wie immer das Lösungswort. Viel Glück!

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe Ihrer 
Adresse bis zum 15. Juli 2026 an redaktion@refor-
miert-zuerich.ch oder an folgende Postadresse: Text-
büro Blattmacher, Seefeldstrasse 25, 8008 Zürich. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen wir zwei 
handgefertigte Züribecher aus dem Studio Sediment 
in Zürich im Wert von 118 Franken – ideal, um 
mal wieder jemanden zum Plauschen einzuladen, 
den oder die Sie schon länger nicht mehr gesehen 
haben.

Lösung des letzten Rätsels: 
Wir haben das Lösungswort «Kirchenpflege» 
gesucht. Der Preis, eine praktische Shopper-
Tasche der reformierten Kirchgemeinde Zürich 
und eine Hardcover-Ausgabe der Zürcher 
Bibel, ging nach Seebach.
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Seit wann werden 
Erzählcafés in der 
Sozialarbeit eingesetzt?

1970er-Jahre (RE)

1980er-Jahre (DIS)

1990er-Jahre (KON)

1

Was für eine Art Café 
bietet die reformierte 
Kirchgemeinde Zürich 
nicht an?

Babycafé (REH)

Sammlercafé (REN)

Repair Café (TIER) 

4

Wo findet das Literarische 
Erzählcafé in Fluntern 
statt?

Im «Haus und Hof» (KA)

Im Kirchgemeindehaus (KE)

Im «Tür und Tor» (KU)

2 Wo ist die Katechetin 
Ulrike Beer Hungerbühler 
aufgewachsen?

In der Schweiz (BREAK)

In der BRD (SON)

In der DDR (TIE)

 

3

https://reformiert-zuerich.ch
https://reformiert-zuerich.ch
https://www.reformiert-­zuerich.ch/newsletter
https://www.youtube.com/@omg_zh
https://www.facebook.com/ReformierteKircheZuerich/
https://www.instagram.com/reformiertekirchezurich/
https://www.youtube.com/channel/UCMMPs6u52Y8jD1TsvzlFcWw
https://ch.linkedin.com/company/reformiert-zuerich
mailto:redaktion%40reformiert-zuerich.ch?subject=
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Im Namen aller gewählten Kirchenpfle-
genden danke ich Ihnen für das Vertrauen, 
das Sie uns sieben geschenkt haben. 
«Suchet der Stadt Bestes!» (Jeremia 29,7) 
Als Kollegialbehörde werden wir mit bes-
tem Wissen und Gewissen das Beste für 
die Kirche und Stadt suchen. Ich werde 
es ab sofort gleich halten, wie es Bundes-
präsident Guy Parmelin vorbildlich sagt: 
«Der Bundesrat verliert zusammen und der 
Bundesrat gewinnt zusammen.»

In seiner Festrede zu 500 Jahre Dispu-
tation zu Baden erzählte Guy Parmelin: 
«Erst kürzlich war ich wieder in der 
‹Arena›. Es wird debattiert, diskutiert, 
manchmal sogar gestritten. Am Schluss 
gibt es eine versöhnliche Schlussrunde, 
aber selten eine Lösung. Anders im Bun-
desrat. Hier geht es etwas gesitteter zu und 
her, und oft haben wir am Schluss eine 
Lösung. Ob sie gut oder schlecht ist, ent-
scheidet sich häufig erst zu spät.»

Dass es in der Kirchenpflege so gesittet zu 
und her geht wie im Bundesrat, kann ich 
natürlich nur anstreben. Hingegen kann ich 
Ihnen versprechen, dass ich mich bei die-
ser Arbeit stets auch hinterfragen werde, 
um mich und die Behörde weiterzuent-
wickeln. Dabei soll uns der vom fran-
zösischen Philosophen Raymond Aaron 
genannte «fruchtbare Geist des Zweifels» 
begleiten. 

Unsere Wahlversprechen unter einen Hut 
zu bringen, wird Zeit brauchen – so viele 

Res Peter
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Zusammen 

Abschluss der 
Standortplanung
Die Standortplanung der reformierten 

Kirchgemeinde Zürich ist abgeschlossen. Die 
Kirchenkreise haben ihre Aufgaben definiert und 

zu einer Gesamtplanung weiterentwickelt.
Die Standortplanung ist der Fahrplan für die 
Umsetzung des Leitbilds Immobilien: Wie 

können Flächen durch bessere Nutzung und 
Konzentration der Angebote effektiver genutzt 

und mehr belebt werden? Wie lassen sich wenig 
ausgelastete Gebäude und Räume teilweise oder 

ganz vermieten? Dabei nimmt die Kirchgemeinde 
ihre soziale Verantwortung wahr – und sie achtet 

darauf, dass alle Mietenden ihre Werte teilen.
Die Standortplanung zeigt auf, wie das Portfo-
lio bis 2035 auf den Bedarf der Kirchgemeinde 

angepasst werden und welchen Beitrag es für die 
Finanzierung der Kirche leisten kann. Dies immer 
unter der Prämisse: Für das Gemeindeleben wird 
auch künftig ein grosszügiges Raumangebot zur 

Verfügung stehen.

Zum ausführlichen Bericht gelangen Sie über 
folgenden QR-Code:

Brücken wollen gebaut, Innovation geför-
dert und Bewährtes gepflegt werden. Ich 
bin mir gewiss: Alle sieben Mitglieder 
sind nun in ihrem Ressort «Pontifexe» – 
Brückenbauerinnen und Brückenbauer: 
untereinander, zu Ihnen, liebe Leserin und 
Leser, und zu euch, liebe Mitarbeitende 
und Freiwillige. Wir sind gewählt, um 
zuzuhören, zu suchen, zu debattieren – und 
auch, um konstruktiv zu streiten. Dann 
aber sind wir vor allem auch gewählt, um 
zu entscheiden. Ob die Lösung gut war 
oder nicht, entscheidet sich hoffentlich 
nicht oft zu spät. Wir tun alles, dass es gut 
kommt. Wir rechnen mit der Hilfe Gottes.

Pax et bonum,

RES PETER
Präsident Kirchenpflege

TITELSEITE
Unser Bild zeigt eine 
Gesprächsrunde im bistro ufem 
chilehügel im Kirchenkreis neun.
Foto: Lukas Bärlocher
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ERZÄHLCAFÉS

ERIK BRÜHLMANN | Geselligkeit, Aus-
tausch, neue Bekanntschaften – das und 
vieles mehr bieten Erzählcafés. Die refor-
mierte Kirchgemeinde Zürich hat in ihren 
Kirchenkreisen eine grosse Auswahl an 
Café-Angeboten unterschiedlicher Aus-
prägung.

Es ist ein warmer, sehr warmer Dienstag-
nachmittag. Regina Angermann, Sozial-
diakonin im Kirchenkreis sieben acht, trifft 
letzte Vorbereitungen für das anstehende 
Literarische Erzählcafé im Café «Tür und 
Tor» gleich neben der alten Kirche Fluntern. 
«Wie viele kommen werden, weiss ich im 
Voraus nie genau», sagt sie. Eine Anmelde-
pflicht besteht schliesslich nicht; manchmal 
sind es fünf Teilnehmende, manchmal 20. Es 
komme eben immer aufs Thema an, manch-
mal auch aufs Wetter. Längst nicht alle Teil-
nehmenden sind regelmässige Kirchgänge-
rinnen und -gänger, viele sind nicht einmal 
reformiert.

Eine kleine, feine Runde
Um 15 Uhr betritt Matti den kleinen Raum. 
«Pünktlich wie ein Uhrwerk!», begrüsst 
ihn die Sozialdiakonin. «Ist ja auch Termin 
heute», entgegnet Matti mit einem schelmi-
schen Schmunzeln. Der 69-Jährige Elektro-

Matti, Verena und Björn (v. l.) haben viel zum Thema 
des Literarischen Erzählcafés beizutragen – auch 
persönliche Erlebnisse.
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Diskutieren und zuhören
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EINWEIHUNG KIRCHGEMEINDEHAUS NEUMÜNSTER

Neu und frisch – trotz hohem Alter
MARIUS LEUTENEGGER | Das Kirch-
gemeindehaus Neumünster ist das 
älteste in der Stadt – aber voll fri-
scher Energie: Ab sofort wird es 
wieder von der reformierten Kirch
gemeinde Zürich genutzt. 

Am 30. Mai wurde das Kirchgemeinde-
haus Neumünster mit einem grossen 
Fest eingeweiht. Doch was heisst Ein-
weihung – das Gebäude hat Jahrgang 
1911! Jahrzehntelang diente es der 
damals eigenständigen Kirchgemeinde 
Neumünster. Diese zählte 1911 noch 
26 000 Mitglieder – darunter 1200 
Kinder, die hierher in die sogenannte 
«Kirchenlehre» kamen. Das Kirch-
gemeindehaus, das gleich unterhalb 
der Kirche Neumünster liegt, war das 
allererste seiner Art in der Stadt Zürich 
und eines der ersten in der Schweiz. 
Entworfen hatten diesen Leuchtturm der 
sogenannten Reformarchitektur zwei 
spätere Stars der Architekturszene, die 
Brüder Otto und Werner Pfister. Von 
ihnen stammen auch der Bahnhof Enge 
oder das Gebäude der Nationalbank.

«Perfektion ist allein Gott vorbehalten»
Nachdem sich das Gemeindeleben vor 
einigen Jahrzehnten in das neue Kirch-
gemeindehaus im Seefeld verlagert 
hatte, wurde das prächtige Haus an der 
Zollikerstrasse 74 fremdvermietet. Vor 
einigen Jahren entschied sich die Kirch-

gemeinde, das Gebäude wieder für den 
Kirchenkreis sieben acht zu nutzen – 
und stattdessen das Haus im Seefeld, das 
Externen mehr Möglichkeiten bietet, zu 
vermieten. Zwei Jahre lang wurde die 
Reaktivierung des Hauses an der Zoll-
ikerstrasse geplant, zwei Jahre lang dau-
erten die Bauarbeiten. Die anspruchs-
volle Sanierung lag in den Händen des 
Architekten Gian Luca De Pedrini. Per-
fektion sei allein Gott vorbehalten, 
meint er in seiner Ansprache an der Ein-
weihungsfeier. Da will man ihm nicht 
widersprechen – aber äusserst geglückt 
ist die Sanierung auf jeden Fall. Das fin-
det auch die sichtbar glückliche Anita 
Zimmermann, die umtriebige Co-
Betriebsleiterin des Kirchenkreises sie-
ben acht. Sie konnte viele Ideen ins Pro-
jekt einbringen und will das Haus jetzt 
mit neuem Leben füllen. So hat sie mit 
ihrem Team zum Beispiel «Jacky’s Kit-
chen» eingeführt, mit dem sinnigen Slo-
gan «Regional. Saisonal. Phänomenal». 
Zwei Mal die Woche wird ein Mittages-
sen angeboten. «Wir sind jetzt eben wie-
der viel stärker im Quartier präsent als 
vorher im Alleehaus», sagt sie.

BERICHTERSTATTUNG
Über diesen QR-Code 
­finden Sie eine ausführ-
lichere Berichterstattung – 
und viele Bilder vom Ein-
weihungsfest.

Beim mittäglichen Apéro ist kaum ein Durchkommen.

https://reformiert-zuerich.ch/home/home~1666/news~3837/neu-und-frisch--trotz-hohem-alter/94444/
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ingenieur wurde in Finnland geboren, lebt 
aber schon seit Jahrzehnten in der Schweiz. 
«Ich bin regelmässig hier», sagt er, «man 
lernt Leute kennen und kann an spannenden 
Diskussionen teilhaben.» Eine Mieterin von 
ihm habe ihm damals den Tipp gegeben. 
Als nächster kommt der 78-jährige Björn 
aus Schweden an den Tisch, wie Matti ein 
Lutheraner. «Ich wohne in der Nähe und 
komme fast immer, die Leute sind einfach 
nett hier», sagt er. Verena, eine ehemalige 
Stadtführerin aus Witikon, ist die erste 
Reformierte am heutigen Erzählcafé-Tisch. 
Sie bleibt die einzige. Den Abschluss macht 
eine Dame, die sich als konfessionslos 
bezeichnet, dann ist die kleine Gruppe kom-
plett. Alle werden mit Kaffee und Glacés 
versorgt – kostenfrei, versteht sich –, dann 
kann es losgehen.

Seit Jahrzehnten erprobt
Die Methode der Erzählcafés wird seit den 
späten 1980er-Jahren in der Sozialarbeit 
eingesetzt. Erzählcafés sind gleichzeitig ein 
niederschwelliger Bildungsanlass und eine 
Möglichkeit, sich mit anderen Menschen 
zu treffen und sich mit ihnen zu verschiede-
nen Themen auszutauschen. Es geht nicht 
darum, Recht zu haben, sondern den anderen 
Teilnehmenden zuzuhören, andere Meinun-

gen zu akzeptieren und vielleicht etwas von 
sich selbst preiszugeben. Erzählcafés sind 
immer moderiert, um zu gewährleisten, dass 
die Teilnehmenden sich im Grossen und 
Ganzen am jeweiligen Thema entlang bewe-
gen. Mittlerweile haben sich Erzählcafés 
überall etabliert. Die 2015 gegründete Platt-
form Netzwerk Erzählcafé zählte im ver-
gangenen Jahr 415 Ausschreibungen in der 
ganzen Schweiz, 3320 Personen nahmen teil.

Vom Biografischen zum Literarischen
Regina Angermann betreibt ihr Literarisches 
Erzählcafé seit 2024, fünfmal pro Jahr. Zu 
Anfang sei die biografische Arbeit im Vor-
dergrund gestanden: Die Teilnehmenden 
erzählten zu einem vorgegebenen Thema aus 
ihrem Leben. Mit der Zeit stellte die Sozial-
diakonin literarische Themenvorgaben im 
weitesten Sinn in den Vordergrund – von 
«Sagen in Zürich» bis hin zu «Liebesdich-
tung». So können Teilnehmende immer noch 
aus ihrem Leben erzählen oder einfach über 
die von Regina Angermann vorbereiteten 
Texte diskutieren. «Viele kommen regel-
mässig», sagt sie, «weil sie sich in unserer 
Gemeinschaft wohl fühlen.» Aber lohnt 
sich der Aufwand für eine Handvoll Teil-
nehmende? «Wir müssen aufhören, unsere 
Angebote nach Besucherzahlen zu messen», 

findet die Sozialdiakonin. «Selbst wenn nur 
drei Leute ins Erzählcafé kommen, haben sie 
alle meine Aufmerksamkeit verdient.» 

Persönliches und Lehrreiches
In Fluntern geht es diesmal um Ordens-
frauen – allerdings erst, nachdem alle ihrem 
Verdruss über das Tramlinien-Roulette der 
VBZ Luft gemacht haben. Schnell schwenkt 
das Gespräch anschliessend über auf per-
sönliche Erfahrungen mit Ordensfrauen, 
gute wie schlechte. Dann lenkt Regina 
Angermann die Aufmerksamkeit auf die 
mitgebrachten Texte, führt das Gespräch zu 
Teresa von Ávila, Hildegard von Bingen und 
Katharina von Zimmern. Nach rund einer 
Stunde gesellt sich die Katechetin Ulrike 
Beer Hungerbühler zur Runde und begeistert 
die Anwesenden gleich mit Ordensfrauen-
Anekdoten aus ihrer Kindheit in der DDR. 
So vergeht die Zeit des Diskutierens und 
Zuhörens wie im Flug, und am Ende sind 
sich alle einig: Es war schön, und wir freuen 
uns aufs nächste Mal.

ERZÄHL- UND ANDERE CAFÉS
Das Café-Konzept ist längst nicht mehr 
auf biografische Arbeit oder gar auf das 
reine miteinander Reden beschränkt. Dies 
zeigen die Angebote der reformierten Kirch-
gemeinde Zürich. Im Babycafé geht es um 
den Erfahrungsaustausch junger Eltern; 
im Trauercafé unterstützen die Teilnehmen-
den einander im Trauerprozess. Im Repair 
Café helfen Teilnehmende einander, Dinge 
zu reparieren, und im Tanzcafé geht es um 
die gemeinsame Freude an Bewegung und 
Musik. Alle Angebote sind kostenlos und 
werden von Mitarbeitenden der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich begleitet und mode-
riert. Und es sind natürlich alle Interessier-
ten willkommen, nicht nur die reformierten!

Eine vollständige Übersicht 
bevorstehender Cafés finden 
Sie, wenn Sie den folgenden 
QR-Code scannen.

«Viele kommen regelmässig, 
weil sie sich in unserer 

Gemeinschaft wohlfühlen.» 
REGINA ANGERMANN

Sozialdiakonin
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Diskutieren und zuhören

Im Repair Café im Kirchenkreis neun geht es um mehr als 
nur ums Reparieren.
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https://reformiert-zuerich.ch/5.php?circle_id=&search_query=caf%C3%A9&date_from=29.05.2026&search_livingarea=&read_category=1667
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Sommerpause – mehr als ein Unterbruch

PFARRERIN MONIKA HIRT | Wenn der Sommer 
kommt, verändert sich etwas – nicht nur im 
Kalender, sondern auch im Lebensgefühl. Wir 
haben weniger Termine, vielleicht sogar Fe-
rien. Die Busse und Trams sind leerer, die Tage 
länger. Alles geht entspannter zu und her, und 
das ist gut so.

Das, was wir «Sommerpause» nennen, ist bei 
genauerem Hinsehen mehr als nur eine organisa-
torische Lücke. Es ist eine Zeit, die uns heraus-
nimmt aus dem gewohnten Takt und uns ermög-
licht uns zu verlangsamen, Kraft zu tanken und 
vielleicht sogar neu auszurichten.

Im Alltag sind wir es gewohnt, zu funktionieren. 
Aufgaben und Termine strukturieren den Tag.  
Oft bleibt wenig Freiraum übrig. 

Die Sommerpause setzt dem etwas entgegen: Sie 
erlaubt zweckfreie Zeit. Stunden ohne klares 

SAVE THE DATE

Ausflüge im Spätsommer
Alle zwei Jahre organisieren wir sie-
ben Ausflüge für Sie. Sie können sich 
für einen oder mehrere dieser Aus-
flüge anmelden. Erleben Sie einen 
schönen Tag mit Menschen aus dem 
Quartier und entdecken Sie Neues.

1. Mission 21 Basel mit Jennifer
Di, 18. August, 8.45 bis ca. 16.30 Uhr 
Treffpunkt: 8.45 Uhr, Hauptbahnhof 
Zürich, Gruppentreffpunkt 
Kosten: ÖV-Ticket, Mittagessen
Wir übernehmen: Eintritt, Führung 

2. Kunstlauf Zürich mit Marco
Mi, 26. August, 12 bis ca. 16.15 Uhr 
Treffpunkt: 12 Uhr, Hotel Limmathof 
Kosten: ÖV-Ticket, Mittagessen
Wir übernehmen: Führung 

3. Klangmuseum Dürnten mit Marco 
Mi, 2. September, 10.30 bis 17.45 Uhr
Treffpunkt: 10.30 Uhr, Hauptbahnhof 
Zürich, Gruppentreffpunkt 
Kosten: ÖV-Ticket, Mittagessen
Wir übernehmen: Museumseintritt,  
Führung 

4. Museum Insel Ufenau mit Jennifer
Mi, 9. September, 10 bis 16 Uhr
Treffpunkt: 10 Uhr, Hauptbahnhof Zü-
rich, Gruppentreffpunkt 
Kosten: ÖV-Ticket, Getränke 
Wir übernehmen: Mittagessen 

5. Rheinwanderung von Kaiserstuhl 
nach Zweidlen mit Rahel
Fr, 18. September, 10 bis 18 Uhr
Treffpunkt: 10 Uhr, Bahnhof Altstetten, 
Gleis 4 
Kosten: ÖV-Ticket, Picknick
Wir übernehmen: Führung

6. 2 ½-Std.-Wanderung und Schiff-
fahrt Greifensee mit Monika
Do, 24. September, 10 bis ca. 17 Uhr
Treffpunkt: 10 Uhr Bahnhof Altstetten 
beim SBB-Schalter
Kosten: ÖV-Ticket, Picknick 
Wir übernehmen: Kaffee und Kuchen

7. Ausflug zum Stanserhorn mit Felix
Di, 29. Sept., 8.45 bis ca.17.30 Uhr
Treffpunkt: 8.45 Uhr, Bahnhof Alt
stetten beim SBB-Schalter
Kosten: ÖV-Ticket, Mittagessen,  
Getränke 
Wir übernehmen: CHF 20.– der Kosten

Detaillierte Infos entnehmen Sie bitte 
den aufgelegten Flyern, unserer Website 
sowie der nächsten reformiert.lokal-
Ausgabe. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt; die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt. 

ANMELDEFORMULAR
Finden Sie unter dem  
QR-Code.

ANMELDEMÖGLICKEIT FÜR UNTI-KINDER

Kirchlicher Unterricht 2026/2027
Im kirchlichen Unterricht lernen 
Kinder den christlichen Glauben  
kennen. Sie erleben die Kirche als  
Ort des Feierns, der Rituale und  
der Gemeinschaft.

Kinder entdecken im Unti die Welt der 
biblischen Geschichten. Dabei begegnen 
ihnen freudvolle Momente, wie auch 
Herausforderungen. Was bedeuten diese 
alten Erzählungen für den heutigen All-
tag? Durch das gemeinsame Vertiefen 
und Nachsinnen über verschiedene The-
men können Brücken in die heutige Zeit 
geschlagen werden die Halt geben. So 
kann in den Kindern ein tiefes Vertrauen 
in sich selbst und in das Leben wachsen, 

begleitet von Gott und in einer tollen 
Gemeinschaft mit anderen.

Haben Sie Ihr Kind für den kirchlichen 
Unterricht schon angemeldet? Falls Sie 
versehentlich keine Einladung erhalten 
haben, melden Sie sich doch bitte bei 
uns. Mit dem QR-Code gelangen Sie 
direkt zum Anmeldeformular.

Marco Mühlheim,  
Teamleiter Katechetik

ANMELDEFORMULAR
Finden Sie unter dem  
QR-Code.

Freuen wir uns auf eine ruhige, entspannende Sommerpause.

https://forms.cloud.microsoft/pages/responsepage.aspx?id=xepPxoH3bUCeRqPXGGJlrz_jigu46cNPi1E4QlujKKpUOEpCTVgwRVhTV0tIRDE2NTgwVVc1TUhJQi4u&origin=QRCode&qrcodeorigin=presentation&route=shorturl
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=xepPxoH3bUCeRqPXGGJlr5Yia6PQ8FVJiL9VlQJU9D1UNFFZNjdYM0VGRjIzVUFHREFXT0Y1NTAwOC4u&origin=QRCode
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Sommerpause – mehr als ein Unterbruch

Ziel. Das tut gut, weil dadurch Raum entsteht für 
das, was sonst keinen Platz hat. Gleichzeitig kann 
diese Pause Verborgenes und im Alltag Über-
decktes an die Oberfläche bringen. Müdigkeit 
wird spürbar, vielleicht auch Unzufriedenheit 
oder offene Fragen. Doch gerade darin liegt eine 
Chance. Abstand schafft Klarheit. Was im All-
tagstrott als unabänderlich gilt, kann durch die 
Unterbrechung hinterfragt werden. Manches rela-
tiviert sich, anderes gewinnt an Bedeutung. 

Ich merke zum Beispiel, dass ich seit Monaten 
kein Buch mehr gelesen habe, weil ich am 
Abend einfach immer viel zu müde bin. In der 
Sommerpause erst realisiere ich, wie sehr mir 
das gefehlt hat.

So berührt die Sommerpause zwei Ebenen zu-
gleich: eine sehr menschliche und eine tiefere, 
existenzielle. Sie spricht unsere Bedürfnisse nach 
Erholung und Entschleunigung an – und gleich-

zeitig erinnert sie daran, dass unser Leben mehr 
ist als ein ständiges Auf-Achse-Sein und Funktio-
nieren. Es braucht den Wechsel von Tun und Las-
sen, von Engagement und Rückzug, oder geist-
lich ausgedrückt, von der vita activa und der vita 
contemplativa. Beides ist wichtig.
 
Vielleicht ist die Sommerpause deshalb keine 
Unterbrechung im eigentlichen Sinne, sondern 
ein notwendiger Teil des Ganzen. Eine Zeit, in 
der wir nicht nur neue Kraft schöpfen, sondern 
auch ein Gespür entwickeln für das, was uns 
wichtig ist im Leben. Wer aus dieser Zeit zurück-
kehrt, bringt oft mehr mit als Erholung. Es ist ein 
tieferes Bewusstsein für das eigene Tempo und 
die eigenen Bedürfnisse. 

Hoffen wir, dass dieses positive Gefühl möglichst 
lange – möglichst bis zur nächsten Sommerpause 
anhält!

«Die Kunst des 
Ausruhens ist ein 
Teil der Kunst des 
Arbeitens.» 
JOHN STEINBECK

SOMMERABEND GENIESSEN 

Wie auf einer italienischen 
Piazza: Auf dem Chilehügel 
wird grilliert, gelacht und ge-
spielt. Das Bistro bietet Ge-
tränke, Kuchen und Gelati. 
Znacht und Grillgut bringen 
alle selbst mit. Wir freuen uns 
auf gesellige Sommerabende!

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Donnerstag, 18–22 Uhr 
02.07., 13.08., 27.08., 10.09.  
Bei Schlechtwetter im Bistro

REPARIEREN STATT 
WEGWERFEN! 

Mit geflickten Kleidern oder 
einem neuen Hosenknopf in 
die Sommerferien verreisen.
Dies machen wir vom Repair 
Café möglich. Neben elektri-
schen Apparaten, Haushalts-
geräten, Spielsachen und vie-
lem mehr nähen und flicken 
wir diverse Textilien (ausser 
einnähen von Reissverschlüs
sen). Eine Anmeldung braucht 
es nicht. Die Reparatur ist 
kostenlos. Wenn Sie mitwirken 
möchten, melden Sie sich bei 
Andy Altorfer.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Samstag, 11. Juli, 9–12 Uhr
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Freuen wir uns auf eine ruhige, entspannende Sommerpause.
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THEMENNACHMITTAG

Eindrücke aus  
dem Bergell

Die Bilder-Präsentation zeigt das Ber-
gell durch die Linse von Hans Möri-
kofer. Erleben Sie die wilde Schönheit 
Graubündens, von herben Gipfeln bis 
zu lichten Kastanienhainen.

Hans Mörikofer, ein langjähriges Ge-
meindemitglied, nimmt uns mit auf eine 
virtuelle Wanderung durch ein wunder-
bares Tal. 

Von der faszinierenden Gletscherwelt 
steigen wir hinab in den tieferen und 
milderen Teil des Tales. Der Weg führt 
an Wasserfällen vorbei, durch Edel-
kastanienwälder und malerische Dörfer. 
Unterwegs tauchen wir in die Geschich-
te des Bergells ein: Wir entdecken römi-
sche sowie mittelalterliche Spuren und 
erfahren hautnah, wie das Leben frühe-
rer Generationen die heutige Kultur und 
den Alltag im Tal prägt. 

NEUE KIRCHE ALBISRIEDEN
Mittwoch, 8. Juli, 14.30 Uhr
Anschliessend Zvieri

BUCHCLUB IM AUGUST

Gaea Schoeters: Trophäe 
Trophäen sammeln ist für einige 
Menschen ein besonderer Reiz. Zu-
hause ausstellen, was man erreicht 
hat, kann einem ein gutes Gefühl 
geben. Manchmal führen die mensch-
lichen Ambitionen aber auch direkt 
ins moralische Dilemma.

«Trophäe» erzählt von dem wohl-
habenden US-Jäger Hunter White, der 
nach Afrika reist, um seine Sammlung 
der «Big Five» zu vervollständigen. Als 
Wilderer ihm zuvorkommen, nimmt 
seine Jagd eine unerwartete und ver-
störende Wendung, die ihn an seine 
moralischen Grenzen führt.
Gaea Schoeters Roman ist ein auf-
wühlendes Buch über Macht, Verant
wortung und ethische Abgründe. Die 
eindringliche Erzählweise macht die 
zentrale Frage unausweichlich: Welchen 
Wert hat ein Menschenleben? Welche 
Rolle spielen unterschiedliche kulturel-
le Prägungen in ethischen Diskussionen?

Im Buchclub tauschen sich interessierte 
Menschen aus, und wir sammeln unter-
schiedliche Perspektiven.

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL
Montag, 24. August, 19 Uhr
Weitere Infos Pfarrerin Muriel Koch

TANZ MIT DER TRAUER

Neues Angebot für Trauernde
Trauer ist ein Gefühl, welches den gan-
zen Menschen mit all seinen Sinnen 
erfasst. Tanzen ist eine gute Möglich-
keit, diese Emotionen aufzunehmen 
und ihnen eine Gestalt zu geben.

Tanzen gibt Kraft und Vertrauen für 
Körper, Geist und Seele. Tanzpäda
gogin Corinne Stillhard gestaltet zu-
sammen mit den Trauernden ihren eige-
nen Seelentanz. Dafür sind keine 
Vorkenntnisse nötig, nur die Bereit-
schaft, sich und der Trauer auf diese 
Weise zu begegnen. Anschliessend an 
das zirka 50-minütige Tanzen gibt es 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee oder 
Tee auszutauschen. Das Tanzen findet 
einmal im Monat in der Alten Kirche 
Altstetten statt und ist kostenlos. 

ALTE KIRCHE ALTSTETTEN
Samstag, 11. Juli, 10 Uhr 
Weitere Daten: 22. August, 26. September, 
24. Oktober, 21. November 
Pfarrerin Monika Hirt

CHORKONZERT LAUDATE CHOR 

Klangrausch
Der Laudate Chor lädt Sie ein, in vielschichtige 
Klangwelten einzutauchen. Die ungewöhnliche 

Besetzung mit zwei Orgeln eröffnet faszi- 
nierende und kraftvolle Klangräume.  

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Samstag, 27. Juni, 19.15 Uhr

Tickets www.laudate.ch
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ABSCHIED UND DANK

Meine Aus-
bildung ist zu 
Ende!

DUNJA MEHR, SOZIALDIAKONIN I. A. |  
Mit grosser Dankbarkeit blicke ich 
auf meine Zeit in der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen zurück. Viele 
Begegnungen und schöne Momente 
haben mich geprägt.

In den vergangenen zwei Jahren durfte 
ich in der reformierten Kirche geistlich 
und persönlich wachsen. Hier konnte ich 
Glauben nicht nur weitergeben, sondern 
selbst neu entdecken und ein Stück weit 
heil werden. Meine Arbeit war dabei 
nicht nur lehrreich, abwechslungsreich 
und voller Freude, sondern zutiefst er-
füllend. Die Begegnungen mit so vielen 
unterschiedlichen Menschen haben mich 
berührt und lassen mich verändert 
weitergehen. 

Ich bin dankbar für all das Vertrauen, 
das Lachen, die Fragen und die ge-
meinsamen Wege. Diese Zeit werde  
ich im Herzen behalten. 

ABSCHIED IN DER DIAKONIE 

Adieu Dunja
MATTHIAS WALTHER, TEAMLEITER 
DIAKONIE |Vor zwei Jahren besetzten 
wir unsere Ausbildungsstelle in der 
Diakonie mit Dunja Mehr. Sie ab-
solvierte berufsbegleitend die Aus-
bildung zur Sozialdiakonin am Theo-
logisch-Diakonischen Seminar Aarau. 
In diesem Sommer endet ihre Reise 
bei uns.

Mit einem lachenden und mit einem 
weinenden Auge lassen wir Dunja in 
einen neuen Lebensabschnitt ziehen. 
Wir freuen uns mit ihr, dass im Sommer 
ihre berufliche Ausbildungszeit zu En-
de geht. Sie kann mit dem Abschluss 

ihres Studiums zukünftig als Sozial-
diakonin arbeiten. Wir sind aber auch 
traurig, weil wir mit Dunja eine lebens-
frohe Person und ein geschätztes Team-
mitglied verlieren. Dunja hat sich bei 
uns in vielen Bereichen des kirchlichen  
Lebens engagiert. Ihr Schwerpunkt lag 
in der Jugendarbeit. Daneben wirkte sie 
in der Arbeit mit Kindern und Familien 
und bei vielen weiteren Veranstaltungen 
im Kirchenkreis neun mit. 

Für ihr grosses Engagement danken wir 
Dunja herzlich und wünschen ihr für 
die kommenden Aufgaben alles Gute 
und Gottes Segen.

FAMILIEZIIT-GOTTESDIENST MIT KINDERFEST

It’s time to Glimmer!
Zum Abschluss des Unti-Jahres wirds 
glitzrig! Wir feiern Gottesdienst mit 
anschliessendem Kinderfest.

Im Gegensatz zu Triggern, die uns 
manchmal etwas aus der Bahn werfen, 
erhellen sogenannte «Glimmer-Momen-
te» unseren Alltag. Das feiern wir in 
unserer nächsten Familieziit mit den 
Kindern der Clubs 2 bis 6. 

Anschliessend geht es weiter mit einem 
vielfältigen Nachmittagsprogramm, le-
ckerem Essen, verschiedenen Bastel- und 
Spielmöglichkeiten sowie viel Spass. 

Sei auch Du mit dabei – wenn Du 
magst gerne auch glitzrig! – und nimm 
Dir vielleicht sogar ein bisschen Glim-
mer-To-Go mit …

Wir freuen uns auf Euch! 

Euer Familieziit-Team 
 

GROSSE KIRCHE ALTSTETTEN
Sonntag 5. Juli, 11 Uhr
Anschliessend Kinderfest
Pfarrerin Lisa De Andrade

Die nächste Familieziit und das Kinderfest werden glitzrig.

ERZÄHLCAFÉ 

Höhepunkte
Unser Leben besteht nicht nur aus grossen

Ereignissen. Oft sind es die kleinen Momente, 
die lange nachklingen: ein gelungener Augen-
blick, ein unerwartetes Lächeln. Natürlich gibt 
es auch grosse Höhepunkte oder Begegnungen.  

 
KIRCHGEMEINDEHAUS ALTSTETTEN

ZWINGLIZIMMER
Mittwoch, 8. Juli, 10 Uhr
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Gottesdienst

So, 28. Juni, 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfrn. Muriel Koch � 
Alte Kirche Altstetten

So, 28. Juni, 19 Uhr� 
Jazz-Gottesdienst� 
Pfr. Martin Scheidegger � 
Neue Kirche Albisrieden

So, 5. Juli, 11 Uhr� 
Familieziit-
Gottesdienst und 
Kinderfest� 
Pfrn. Lisa De Andrade � 
Grosse Kirche Altstetten 

Do, 9. Juli, 18 Uhr� 
Dinner-Gottesdienst 
mit Abendmahl� 
Pfr. Francesco Cattani � 
bistro ufem chilehügel � 
Altstetten

So, 12. Juli, 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfr. Felix Schmid � 
Alte Kirche Albisrieden

So, 19. Juli, 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfr. Francesco Cattani � 
Alte Kirche Altstetten

So, 26. Juli, 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst� 
Pfr. Felix Schmid � 
Alte Kirche Albisrieden

So, 2. August, 10 Uhr� 
Klassischer 
Gottesdienst � 
mit Abendmahl� 
Pfrn. Lisa De Andrade � 
Alte Kirche Altstetten

Gemeinschaft

Fr, 26. Juni, 9.30 Uhr� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau 
Grünau

So, 28. Juni, 11.30 Uhr� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GFA Mathysweg

Di, 30. Juni, 13.45 Uhr� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 1. Juli � 
Car-Fahrt ins Seetal� 
7.45 Uhr, ab A-Park Coop� 
Albisrieden� 
8 Uhr, ab Residenz� 
Spirgarten, Altstetten� 
Für Angemeldete� 
Marco Mühlheim

Do, 2. Juli, 9 Uhr� 
Zmorge-Träff� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Graues Zimmer

Do, 2. Juli, 18–22 Uhr� 
Chilehügel-Grill� 
Tamara Guyer� 
Platz vor Grosser Kirche� 
Altstetten

Di, 7. Juli, 13.45 Uhr� 
Everdance� 
Beatrice Wegmann� 
Neue Kirche Albisrieden

Mi, 8. Juli, 10 Uhr� 
Erzählcafé� 
Rahel Plangger� 
Kirchgemeindehaus � 
Altstetten, Zwinglizimmer

Mi, 8. Juli, 14.30 Uhr� 
Themennachmittag� 
Bilderpräsentation 
«Eindrücke aus dem 
Bergell»� 
Marco Mühlheim� 
Neue Kirche Albisrieden

Do, 9. Juli � 
Ökum. Wanderung� 
Jennifer Theiler� 
Details siehe Aushang

Fr, 10. Juli, 9.30 Uhr� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau

Sa, 11. Juli, 9–12 Uhr� 
Repair Café ufem 
Chilehügel� 
Andreas Altorfer� 
bistro ufem chilehügel � 
Altstetten

Di, 21. Juli, 12 Uhr� 
Ziischtig-Zmittag� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grünau

Fr, 24. Juli, 9.30 Uhr� 
Sing-Café Grünau � 
mit de Singstubete� 
Jennifer Theiler� 
Chilehuus Grüenau�

So, 26. Juli, 11.30 Uhr� 
Mittagessen im Farfalla� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
GFA Mathysweg

Jugend

Fr, 3. Juli, 19 Uhr� 
Praise9� 
Stefan Reusser� 
Neue Kirche Albisrieden

Fr, 10. Juli, 19.30 Uhr� 
Prayer'n'Pub� 
Stefan Reusser� 
Alte Kirche Albisrieden

Familie

Sa, 4. Juli, 10–12 Uhr� 
ElKi-
Kinderkleiderbörse� 
Claudia Del Conte� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Untergeschoss

Musik

Sa, 27. Juni, 19.15 Uhr� 
Laudate Chor 
Sommerkonzert� 
«Klangrausch» 
Eugenio Giovine� 
Grosse Kirche Altstetten� 
Tickets www.laudate.ch

PILGERN

Unterwegs zu mir
Am 27. Juni findet die letzte Tour der Pilgerreihe statt. Dieses Mal 
auf dem Uetliber begleitet von den Pfarrerinnen Muriel Koch und 
Franziska Bark Hagen. Unterwegs haben wir das Ziel in Ver-
bindung zu kommen: mit uns, dem Wald, mit Gott. Den Abschluss 
findet die Reihe am 5. Juli mit dem Konzert des Ensembles Per- 
Sonat mit Wallfahrtsliedern und einem Input von Eva Fischlin, 
Kulturanthropologin, die spannende Einblicke zu berühmten 
mittelalterlichen Pilgerinnen mit uns teilt.

Alle Infos & Anmeldung unter pilgerzentrum-zuerich.ch
Konzert & Input: 5. Juli 2026, 18.30 Citykirche Offener St. Jakob

Unterwegs sein und nachdenken …
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Bildung

Sa, 27. Juni, 8.30 Uhr� 
«Das Leben liegt � 
immer vorne.» � 
Pilgerreihe, Tour 5� 
Ringlikon–Felsenegg� 
Pfrn. Muriel Koch� 
Details und Anmeldung � 
unter pilgerzentrum@� 
reformiert-zuerich.ch

Fr, 3. Juli, 13.30 Uhr� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung bei� 
Jennifer Theiler� 
bistro ufem chilehügel

So, 5. Juli, 18.30 Uhr� 
«Das Leben liegt � 
immer vorne.» � 
Pilgerreihe, 6 Konzert� 
Ensemble Per-Sonat� 
Citykirche Offener  
St. Jakob� 
Eva Fischlin� 
Details und Anmeldung � 
unter pilgerzentrum@� 
reformiert-zuerich.ch

Mi, 15. Juli, 19 Uhr� 
Gesprächskreis� 
Jennifer Theiler� 
Neue Kirche Albisrieden� 
Rotes Zimmer

Fr, 31. Juli, 13.30 Uhr� 
Schreibwerkstatt� 
Anmeldung beI� 
Jennifer Theiler� 
bistro ufem chilehüge

Andacht & 
Spiritualität

Fr, 26. Juni, 16 Uhr� 
Ökum. Trauercafé� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Neue Kirche Albisrieden � 
Foyer

Sa, 11. Juli, 10 Uhr� 
Tanz mit der Trauer� 
Pfrn. Monika Hirt� 
Alte Kirche Altstetten

Freud und Leid im Mai

TAUFEN
Josepha Sophie Schuppisser
Valentin Anton Studer

TRAUUNG
Annette Isabell Kreczy und Axel Christian Schulz

BESTATTUNGEN
Hans-Peter Berger-Roth, 1948
Victor Giacomin-Nold, 1936
Verena Dora Hirt-Gutknecht, 1931 
Jörg Hotz-Hering, 1971
Heidi Klose-Boppart, 1939
Erika Louise Mahler, 1933
Günter Memmer-Ott, 1941
Verena Picenoni-Camenzind, 1943
Peter Raths-Zechner, 1946
Annelies Zbinden-Pletscher, 1948
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Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien  
Δ	nur mit Anmeldung

Regelmässige Veranstaltungen

*	 ausser Schulferien: 13.07. bis 14.08.  
Δ	nur mit Anmeldung

Familien
Di und Mi, 14–15  Uhr*
ElKi-Kinderkleiderbörse
elkiboerse@hispeed.ch  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Mo und Di, 9 und 10.15  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Aliya Soulaiman  
Neue Kirche Albisrieden

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9 und 10.15 Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Anna Haag 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Freitags, 9.30  Uhr*
Eltern-Kind-Singen Δ
Susanne Görbert  
Kirchgemeindehaus Altstetten

Bildung
Montags, 10 Uhr*
Deutsch-Unterricht  
für Geflüchtete
anschliessend 12 Uhr*  
Mittagstisch für Geflüchtete  
Andreas Altorfer 
Chilehuus Grüenau, Grünau

Offenes Malatelier
Freitags*  
10.00–11.30	 Uhr	 Erwachsene  
15.30–16.30	 Uhr	 Kinder  
16.30–17.30	 Uhr	 Jugendliche
Katja Wolfensberger  
T 079 740 62 26  
Neue Kirche Albisrieden, UG

Gemeinschaft
Montags, 9 Uhr
Tai Ji Δ
Jennifer Theiler  
Alte Kirche Altstetten

Dienstags, 13.30 Uhr*
Gemeinschaftsatelier
Jennifer Theiler  
Neue Kirche Albisrieden  
Unteres Turmzimmer

Mittwochs, 9 Uhr
Kafi-Gipfeli-Träff
Chilehuus Grüenau, Grünau

Mittwochs, 9 und 10.15 Uhr*
Gymnastik für Seniorinnen
Auskunft:  
Marco Mühlheim 
Neue Kirche Albisrieden

Donnerstags, 9.30 Uhr
Café-Treff
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Fiirabig
Tamara Guyer  
bistro ufem chilehügel  
Altstetten

Donnerstags, 18 Uhr*
Yoga für Frauen
Andreas Altorfer 
Kirchgemeindehaus Altstetten

Chorproben
Montags, 19.15 Uhr*
Laudate Chor
Daniel Krebs-Stickel  
Kirchgemeindehaus Altstetten  
Saal

Donnerstags, 19.30 Uhr*
Gospelchor Albisrieden
Thomas Hengartner  
Neue Kirche Albisrieden

mailto:elkiboerse@hispeed.ch
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Weitere 
Gottesdienste 
in der Stadt

Kirchenkreis 
eins

Grossmünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Bauanleitung», 
Mt 7,24–27 
Pfr. Christian Walti; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Abbruch 
und Neubau», Mk 2,21–22 
Pfr. Christian Walti;  
Andreas Jost, Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen 
in der Bibel»: «Brücken 
der Barmherzigkeit»,  
Lk 10,25–37 
Pfr. Martin Rüsch; Ruth 
Pfister, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Predigtreihe «Baustellen in 
der Bibel»: «Zerbrochene 
Beziehungen», Lk 15,11–24 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Ruth 
Pfister, Orgel

Grossmünster, Krypta

Mi, 1. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Mi, 8. Juli, 12.15 Uhr
Abendmahl am Mittag
anschliessend Zmittag im  
«Karl der Grosse»  
(10 Franken) 
Pfr. Christian Walti

Fraumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Mini-Gottesdienst 
Pfrn. Käthi La Roche; 
Kantor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Kan-
tor Jörg Ulrich Busch, 
Orgel

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Johannes Block; Eka-
terina Kofanova, Orgel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Prof. Jörg Frey, Theo-
logische und Religions
wissenschaftliche Fakul-
tät Zürich; Heinz Balli, 
Orgel

Fraumünster, 
Pfarrhaus

So, 5. Juli, 10.20 Uhr
Mini-Gottesdienst
Fröhliche Feier für Kinder 
bis zwölf Jahre

Pfrundhaus

So, 5. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Timon Huang, Kla-
vier

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Barbara Schöniger, Kla-
vier

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Theologe Martin Scha-
cher; Barbara Basting, 
Klavier

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Barbara Schöni-
ger, Klavier

Predigerkirche

Fr, 3. Juli, 18.30 Uhr
Sing-Vesper
«Herr, die Erde ist ge-
segnet» mit Liedern und 
Kanons zur Sommerzeit 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Vokalensemble; 
Philipp Mestrinel, Orgel

Fr, 10. Juli, 18.30 Uhr
Orgelvesper
«Flügel der Morgenröte» 
(Psalm 139,9); Edvard 
Grieg: «Morgen-
stimmung»;  
Jürg Brunner: «Morning 
has broken» 
Pfrn. Kathrin Rehmat; Jürg 
Brunner, Orgel

Fr, 17. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper I
«Barbligna mit dem gol-
denen Stern», ein Zauber-
märchen 
Pfr. Roland Brendle

Fr, 24. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper II
«Die Sterntaler»; J. S. 
Bach: Präludium und 
Fuge C-Dur BWV 545, 
Sonate h-Moll für Flöte 
Pfrn. Kathrin Rehmat; 
Balz Baechi, Flöte; Jürg 
Brunner, Orgel

Sa, 25. Juli, 16 Uhr
Eucharistiefeier
«Hören – eine Tugend und 
eine Kunst» 
P. Peter Spichtig OP; 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch

Fr, 31. Juli, 18.30 Uhr
Märchenvesper III
«Das Mädchen von Bra-
kel»; John Lennon: «Ima-
gine»; George Gershwin: 
«Summertime» 
kath. Seelsorger Thomas 
Münch; Jürg Brunner, 
Orgel

St. Peter

Fr, 3. Juli, 19.30 Uhr
Mosaic Church
Predigtreihe «Heimat fin-
den im Unterwegssein», 
anschliessend Apéro 
Pfrn. Priscilla Schwendi-
mann; Mosaic Church 
Band

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Bibel & 
Poetry-Slam
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Stefanie Neuen-
schwander, Poetryslam, 
Pfarrerin im Kirchenkreis 
11; Daniel Hildebrand, 
Beatbox und Mund-
harmonika

Sa, 11. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Kunst & 
Seele
Pfrn. Cornelia Camichel 
Bromeis; Atem-
therapeutinnen Judith 
Jäggi und Andrea Stefa-
noni; Beat Schäfer, Kla-
vier und Orgel

Sa, 25. Juli, 17 Uhr
Petrina at five – Körper & 
Herz in Bewegung
Theologe und Fünf-
Rhythmen-Tanzlehrer 
Andreas Tröndle
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Kirchenkreis 
zwei

Rieterpark 

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Ökumenischer 
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfrn. Gudrun Schlenk; 
Combo Dreikönigen 
bei schlechtem Wetter in 
der Kirche Enge

Kirchgemeindehaus 
Enge

Fr, 3. Juli, 17.30 Uhr
Zytlos | Uszyt
Pfrn. Ilona Monz

Kirche Leimbach

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst am Tisch
anschliessend Apéro 
Pfr. Joachim Korus

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Apéro 
Pfr. Daniel Brun

Alte Kirche 

Wollishofen

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfr. Jürg Baumgartner

Mo, 6. Juli, 18 Uhr
lectio divina
Pfr. Jürg Baumgartner

So, 19. Juli, 10 Uhr
Predigtreihe Hunziker-
Fenster «Vergebung»
Theologin Anja Hirt

Zentrum Hauriweg 
Wollishofen

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Generationengottes-
dienst zum Schuljahres-
ende
anschliessend Grillfest 
mit dem Kirchenverein 
Wollishofen 
Pfr. Jürg Baumgartner; 
Musik: Stella Cruz und 
Benjamin Blatter

Kirchenkreis 
drei

Kirche Bühl

So, 28. Juni, 10 Uhr
Verabschiedungs- und 
Begrüssungsgottes-
dienst
der Kirchenkreis
kommission, mit Taufe 
Pfrn. Paula Stähler;  
Pfr. Christian Gfeller 

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Paula Stähler

So, 9. August, 10 Uhr
ChileSummer-Gottes-
dienst
Mutig im Quartier 
Pfr. Christian Gfeller; Gi-
ancarlo Prossimo, Orgel; 
Jonathan Schmidt mit 
Band; mit Gast

Kirche Friesenberg

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Ilona Monz

So, 26. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutiges Fortgehen und 
Ankommen 
Pfr. Herbert Anders; An-
drzej Luka, Orgel; Marcel-
la Carboni, Harfe; mit 
Gästen

Thomaskirche

So, 19. Juli, 10 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für die Schöpfung 
Pfrn. Jolanda Majoleth; 
Johanna Tierling Kaiser, 
Orgel; Hanspeter Oggier, 
Panflöte; mit Gast

So, 2. August, 19 Uhr
ChileSummer-
Gottesdienst
Mutig für andere durchs 
Feuer gehen 
Pfr. Thomas Schüpbach; 
Max Sonnleitner, Orgel 
und Klavier;  
Ana Stankovic, Alphorn; 
mit Gast

Kirchenkreis 
vier fünf

Offener St. Jakob 

So, 28. Juni, 19 Uhr
Spirituelle Abendfeier 
«Blaue Stunde»
Pfr. Patrick Schwarzen-
bach

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Verena Mühlethaler

Sa, 25. Juli, 18 Uhr
Gottesdienst zum 
Jakobstag
Pfrn. Franziska Bark 
Hagen

Johanneskirche

So, 28. Juni, 16.30 Uhr
Zürcher Abendmusik
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Ensemble Ripieno, Lei-
tung Marco Amherd

Di, 30. Juni, 18.30 Uhr
Chor-Vesper
Pfrn. Tania Oldenhage; 
Motettenchor der ZHdK, 
Leitung Stephan Klarer

Sa, 4. Juli, 10 Uhr
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Liv Zumstein Zoo-Gottesdienst

DER FISCH – ZWISCHEN NAHRUNGSMITTEL UND 
RELIGIÖSEM SYMBOL
Sonntag, 5. Juli 2026, 10 Uhr, 
auf der Terrasse Säntisblick im Zoo Zürich

Im Zoo-Gottesdienst für die ganze Familie erfahren 
wir von Zoodirektor Severin Dressen mehr über das 
Leben der Fische.  

9.30 Uhr	� Begrüssungsgetränk im Alten Klösterli
10 Uhr	� Gottesdienst  

mit Pfrn. Paula Stähler, Pfrn. Chatrina 
Gaudenz, Zoodirektor Severin Dressen,  
Katechetin Ulrike Beer Hungerbühler 
und dem Aphrodisaxum Quartett 

Ein Angebot der Kirchenkreise drei und sieben acht
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Kirchenkreis 
sechs

Kirche Letten 

Sa, 4. Juli, 17 Uhr
Evensong «Musik und 
Wort»
Gesänge von Melchior 
Vulpius, John Stainer, 
Rodney Bambrick 
Pfr. Samuel Zahn; Sing-
kreis Wipkingen, Leitung 
Judith Koelz; Giancarlo 
Prossimo, Klavier

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

Matthäuskirche

So, 5. Juli,10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Kirche Oberstrass

Do, 2. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst – Kurz und 
gut
Pfr. Roland Wuillemin;  
Pfr. Daniel J. Frei

Do, 2. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst – Songs 
and Words
Pfr. Daniel J. Frei

So, 19. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Samuel Zahn

Pauluskirche 

So, 12. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Josef Fuisz

So, 26. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Kirche Unterstrass 

So, 5. Juli, 19 Uhr
Abendliturgie nach Iona
Vikarin Anne-Kathrin Bo-
lender

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Jörg Wanzek

Pfarrei Guthirt

Di, 28. Juli, 18.30 Uhr
Ökumenische  
Taizé-Feier
Pfr. Samuel Zahn

Kirchenkreis 
sieben acht

Kirche Balgrist

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gesprächsgottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Christoph Strebel

Alte Kirche Fluntern

Di, 7. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Di, 21. Juli, 8.30 Uhr
Morgengebet
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kreuzkirche

Mi, 1. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 3. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

Mi, 8. Juli, 18.30 Uhr
Abendgebet
Pfr. Beat Büchi

Fr, 10. Juli, 12 Uhr
Meditation
Peter Lather

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Beat Büchi

Kirche Neumünster

So, 5. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst 
mit Neumünsterorchester 
Pfrn. Judith Bennett

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Judith Bennett

Terrasse Säntisblick,  
Altes Klösterli beim 
Zoo

So, 5. Juli, 10 Uhr
Zoo-Gottesdienst
Pfrn. Chatrina Gaudenz

Kirchenkreis 
zehn

Kirche 
Oberengstringen

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst
Pfr. Max Schäfer

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfr. Beat Gossauer

Kirche Höngg

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl mit KLEIN 
und gross
Pfrn. Diana Trinkner

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Gottesdienst klassisch! 
mit Kirchenchor 
Pfr. Max Schäfer

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Abendmahl
Pfr. Max Schäfer

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Yvonne Meitner

Kath. Kirche 
St. Mauritius 
Oberengstringen

So, 5. Juli, 10 Uhr
Ökumenischer 
Dorfplatz-Gottesdienst
Pfr. Jens Naske

Kirchgemeindehaus 
Höngg, Innenhof

So, 2. August, 10 Uhr
Sommergottesdienst
Pfr. Matthias Reuter
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Kirchenkreis 
elf

Kirche Glaubten

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

Fr, 17. Juli, 13 Uhr
Mittagsgebet
Pfr. Urs Niklaus

Markuskirche

So, 28. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst
anschliessend Chilekafi 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 5. Juli, 10 Uhr 
Kreis-Familiengottes-
dienst zum Sommerfest
mit Talentum-Kinderchor 
aus Göncruszka HUN und 
den Sing- und Spielleuten 
Tambourin 
Pfr. Markus Dietz

So, 12. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 11 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

Niklauskirche

Mo, 6. Juli, 19.30 Uhr
Ökumenisches Abend-
gebet

Kirche Unterdorf

Sa, 11. Juli, 10 Uhr
Tauferinnerung 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 12. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Christine Schmidt-
Haslach

So, 19. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfrn. Stefanie Neuen-
schwander

So, 26. Juli, 17 Uhr
Gottesdienst 
Pfr. Urs Niklaus

Kirchenkreis 
zwölf

Kirche Oerlikon

So, 28. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola

So, 5. Juli, 10.30 Uhr
Inklusiver Gottesdienst 
für Gehörlose und Hö-
rende
«Göttliche Dynamik»  
Pfrn. Andrea Ruf; Pfr. 
Matthias Müller-Kuhn; 
Team; mit Dolmetscherin, 
anschliessend Grillfest

So, 12. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst mit  
Abendmahl und Taufen
«Talente – vergraben  
oder investieren?»,  
Mt 25, 14–30 
Pfr. Philippe Schultheiss

So, 19. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Wer auf den Wind achtet, 
sät nicht, Koh 11,4a 
Pfrn. Andrea Ruf

So, 26. Juli, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfrn. Hoby Randriambola

Kirchgemeindehaus 
Schwamendingen

So, 28. Juni, 10 Uhr
Familiengottesdienst
mit Abschlussfest 
«religionspädagogisches 
Gesamtkonzept» (rpg) 
«Himmel, Erde, Luft und 
Meer» 
Pfrn. Nikolett Móricz

KALENDER 

Weitere Gottesdienste 
und Veranstaltungen in 

der Kirchgemeinde 
finden Sie online. 
Scannen Sie dazu 
einfach folgenden  

QR-Code. 

«Ich lebe mein Leben  
in wachsenden Ringen» 
MUSIKALISCHE LESUNG ZUM 100. TODESJAHR 
VON RAINER MARIA RILKE
Freitag, 28. August, 19.30 Uhr,
in der Kirche Oberstrass

Programm	� Gedichte und Texte von Rainer Maria 
Rilke, gelesen von Schauspieler Ste-
fan Gubser 
 
�Spiritual & Liturgical Jazz 
mit Christian Gutfleisch, Piano; 
Gianni Narduzzi, Bass; Sebastian 
Zebe, Saxophon 
 
�Gemeinsames Lied 
�«Ich lebe mein Leben in wachsenden 
Ringen» von Susanna Maeder 
 
Apéro

Ein Angebot des Kirchenkreises sechs
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https://reformiert-zuerich.ch/-5/kalender~1667/
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Wir sind für Sie da.
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3 4

E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden erreichen Sie per E-Mail unter:   
vorname.nachname@reformiert-zuerich.ch  
Umlaute (z. B. ü) bitte ausschreiben (ue).

ALTSTETTEN

Alte Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Grosse Kirche
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

Kirchgemeindehaus
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich

bistro ufem chilehügel
Pfarrhausstrasse 21  
8048 Zürich  
Mo–Fr, 9 bis 17 Uhr  
info@chilehuegel.ch  
043 343 03 58

Chilehuus Grüenau
Bändlistrasse 15  
8064 Zürich

ALBISRIEDEN

Alte Kirche
Albisriederstrasse 391  
8047 Zürich

Neue Kirche
Ginsterstrasse 48  
8047 Zürich

Administration
Ginsterstrasse 54  
8047 Zürich  
044 431 12 00  
administration.kk.neun@
reformiert-zuerich.ch

PFARRTEAM

Francesco Cattani  |  044 492 17 00
Lisa De Andrade  |  044 521 24 00
Monika Hirt  |  044 492 63 00
Muriel Koch  |  044 431 12 08
Martin Scheidegger  |  044 492 16 00
Felix Schmid  |  044 431 12 07

BETRIEBSLEITUNG

Susanne Kohler  |  044 492 81 00

ADMINISTRATION/  
KOMMUNIKATION

Nicole Hackler, Adina Steimer,  
Diana Wanner
044 431 12 00

SOZIALDIAKONIE

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04
Luca De Marco  |  044 545 18 42
Tamara Guyer  |  044 466 71 02
Anna Haag  |  044 466 71 00
Dunja Mehr  |  044 431 12 11
Marco Mühlheim  |  044 491 07 03
Stefan Reusser  |  044 492 03 00
Rahel Plangger  |  044 466 71 03
Jennifer Theiler  |  044 431 12 05
Matthias Walther  |  044 432 77 44

FLÜCHTLINGSARBEIT

Andreas Altorfer  |  044 466 71 04

HAUSWARTUNG/VERMIETUNGEN

René Peiker  |  044 432 26 81
Manuel Rios  |  044 431 12 06
Michael Schellenberg  |  044 545 18 43
Luca Sieber  |  044 432 77 40
Martin Stamm  |  079 438 32 21

BISTRO UFEM CHILEHÜGEL

Esther Kohler  |  044 431 12 04

https://www.reformiert-zuerich.ch/neun
mailto:info@chilehuegel.ch

